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M i n e r v i a  e. V.                             
Verein von Freunden und Förderern

der Alten Geschichte an der Rheinischen

Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Vorsitzende
Prof. Dr. Elisabeth Herrmann-Otto



Bonn, 28. November 2019
Protokoll der Mitgliederversammlung 2019
Dienstag, 26. November 2019, 17:00–17:30

Datum und Zeit:

Dienstag, 26. November 2019, 17.00 Uhr
Ort:      


Universität Hauptgebäude, Am Hof 1 e, 53113 Bonn





Seminarräume der Abteilung Alte Geschichte (2. Stock)
· Versammlungsleitung: Prof. Dr. Elisabeth Herrmann-Otto 
· Protokollführer: Christian Weigel
· Anwesende: 10 Mitglieder (Janico Albrecht, David Hamacher, Elisabeth Herrmann-Otto, Joachim Karmaat, Stephanie Kirsch, Michael Meurer, Klaus Rosen, Konrad Vössing, Christian Weigel, Wolfgang Will)
Frau Elisabeth Herrmann-Otto eröffnete als Versammlungsleiterin und Vorsitzende die Versammlung und begrüßte die anwesenden Mitglieder herzlich. Herr Christian Weigel übernahm als Schriftführer das Protokoll.

Die Versammlungsleitung stellte die ordnungsgemäße Einberufung und Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung fest und die Tagesordnung vor. Es waren keine schriftlichen Anträge zur Erweiterung oder Änderung der Tagesordnung beim Vorstand eingegangen und die in der Einladung angekündigte Tagesordnung wurde ohne Änderungswünsche angenommen:
TOP 1


Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2


Bericht der Vorsitzenden
TOP 3


Bericht des Kassierers
TOP 4


Entlastung des Vorstandes
TOP 5


Aktivitäten für 2020
TOP 6


Verschiedenes
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 13.11.2018 wurde per Akklamation genehmigt.

TOP 2

Die Vorsitzende berichtete über die Aktivitäten des letzten Jahres:

25.06.
Vortrag von Prof. Dr. Beate Wagner-Hasel (Hannover): "Mary Beard und Penelopes 'Privatgemächer': Ein kritischer Blick auf weibliche Macht und Ohnmacht im frühen Griechenland."
mit anschließender reger Diskussion.
Bestpreisverleihung mit den Absolventenpreisen für Herrn Markus Leiber (BA) für seine Bachelor-Arbeit zum Thema „Ein antichristliches Gesetz? – Das Rhetorenedikt Kaiser Julians im Kontext spätantiker Bildung“ und Herrn Jannik Lengeling (MA) für seine Master-Arbeit zum Thema „Seditiosi. Aufrührer in der römischen Republik“. Die wissenschaftlichen Betreuer der beiden Preisträger haben die Arbeiten in Laudationes vorgestellt. Die Ausgezeichneten erhielten einen Büchergutschein in Höhe von 100 €.
26.11.
Vortrag von Prof. Dr. Ulrich Eigler (Zürich): „Zwischen Löwe und Lampe - Hieronymus und die Tradition der lucubratio“ 

Der Verein hat aktuell 57 Mitglieder.

TOP 3
Der Kassenführer Wolfgang Will berichtete über die Ausgaben und Einnahmen des vergangenen Jahres. Zwei Austritten steht ein Eintritt gegenüber, so dass der Verein bei einer gesamten Mitgliederzahl von 57 durch 33 zahlende Mitglieder unterstützt wird. Zum Stichtag 26.11.2019 beträgt der Kontostand: 870€
Der Kassenführer wies auf die hohen Kontoführungsgebühren der Kreissparkasse Köln hin.

Der Kassenbericht und die Kassenbücher des Vereins wurden von der in der Mitgliederversammlung gewählten Kassenprüferin Stephanie Kirsch geprüft. Dabei wurden auch die weiteren Unterlagen und die vorgelegten Belege eingesehen und stichprobenartige Kontrollen vorgenommen. Die Kassenbestände am Anfang des Kalenderjahres stimmen mit den in den Kassenbüchern vorgetragenen Salden überein; Übereinstimmung besteht auch bei den komplett vorgelegten Vereins-Bankauszügen, Buchungen und dem stichprobenartigen Abgleich mit den vollständig vorliegenden Belegen. Die Belege der vorgelegten Vereinsbuchführung waren feststellbar übersichtlich und zeitlich zutreffend geordnet aufbewahrt. Es wurden keine Beanstandungen festgestellt. 

TOP 4

Herr Konrad Vössing stellte einen Antrag auf Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2019. Der Antrag wurde bei vier Enthaltungen einstimmig durch Handzeichen angenommen.

TOP 5
Die Vorsitzende berichtete über die geplanten Aktivitäten des Vereins:

19.05.2020
Abendvortrag von Prof. Dr. Mischa Meier (Tübingen) mit Bestpreisverleihung und Empfang.
Herbst 2020
Abendvortrag eines Wissenschaftlers oder einer Wissenschaftlerin und Empfang.

Die Vorsitzende eröffnete eine Aussprache über anzufragende Vortragende und weitere Aktivitäten des Vereins und schlug Herrn Prof. Dr. Thomas Späth (Bern) und als Vorschlag des Abwesenden Winfried Schmitz Herrn Prof. Dr. Alexander Weiß (Frankfurt) vor. Christian Weigel schlug Prof. Dr. Stefan Rebenich (Bern) vor. Konrad Vössing unterstütze den Vorschlag, Herrn Prof. Dr. Alexander Weiß anzufragen, und nach kurzer Aussprache wurde darüber Konsens erreicht. Herr Schmitz wird sich mit ihm in Verbindung setzen. Mit diesem Vortragstermin werden wir dann auch wieder unsere Jahresversammlung verbinden.
Eine intensive Aussprache erfolgte über weitergehende Aktivitäten des Vereins. 
Herr Vössing gab zu bedenken, dass die vom Verein eingeladenen Fachvorträge für manche Mitglieder vielleicht zu stark im Wissenschaftsdiskurs verankert sind und man für interessierte Laien unter den Mitgliedern ebenfalls Angebote schaffen sollte, die den Mitgliedern deutlich machen, was sie vom Verein haben. Frau Herrmann-Otto griff die Idee auf und sprach sich für von Fachleuten im Verein oder vor Ort begleitete Führungen aus. Eine kurze Recherche von Frau Kirsch ergab, dass weder das LVR Landesmuseum Bonn noch die Bundeskunsthalle schon Ausstellungen für 2020 angekündigt haben. Für 2021/2022 schlug Frau Herrmann-Otto eine Tagesexkursion nach Trier vor, da dort von den Museen eine gemeinsame Ausstellung über „Großreiche“ in Vorbereitung ist. Herr Vössing schlug für 2020 eine Führung durch das römische Bonn vor, die vom Verein eingeladen und fachlich durchgeführt werden könnte. Herr Rosen schlug eine Tagesexkursion nach Köln vor, die vor allem durch gute Verkehrsanbindung barrierearm durchzuführen wäre. Frau Herrmann-Otto wies allerdings auf die Problematik durch die momentane Schließung und reduzierte Ausstellung des RGM im „Belgischen Haus“ hin. Frau Kirsch sah gerade das als Chance, eine Führung mit einem konservatorischen Schwerpunkt durchzuführen. Die Versammlung kam überein, die Konkretisierung der Vorschläge dem Vorstand über den Winter zu überlassen.
TOP 6
Christian Weigel bot an, die Mitgliederwerbung durch die Gestaltung eines Flyers im Verlauf des Wintersemesters wieder ein wenig in Gang zu setzen. Er fragte dafür nach Ideen, Vorschlägen und ggf. Bildrechten. Herr Vössing wies darauf hin, dass er problemlos die Rechte z.B. für den Legionsstempel des Vereinslogos bekommen könnte. Frau Kirsch empfahl aus optischen Gründen eine Umschrift des Stempels als Leitmotiv. Frau Herrmann-Otto schlug vor, den Flyer auch mit Menschen und Situationen z.B. einem Bild von Studierenden in der Bibliothek der Abteilung Alte Geschichte, zu gestalten. So ließe sich die enge Verbundenheit von Verein und Abteilung deutlich darstellen.
Nach Beendigung der Aussprache zum letzten Tagesordnungspunkt verabschiedete die Versammlungsleiterin Frau Herrmann-Otto die Mitglieder und schloss die Veranstaltung um 17.30 Uhr.
Bonn, 26. November 2019
Vorsitzende
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